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Hier wird gelesen, die Musiker hören zu. FOTO: SIW

Mu siziert und vorgelesen
Wandelkonzert an der IGS Busecker Ta!

Buseck (siw). Beim Wandelkon-
zert des Jahrgangs 5 der Inte-
grierten Gesamtschule Bus-
ecker Tal in Kooperation mit
der Musikschule wurde am
Samstag eine alte Tradition
fortgesetzt. Aa vier verschiede-
nen Standorten in der Schule
konnten die Besucher die mu-
sikalischen und literarischen
Darbietungen der Schüler ver-
folgen. Mit dabei die jeweili
gen Lehrkräfte.

»Darunter viele Koliegen von
der Musikschule, ohne die uns
die Einstudierung an den In-
strumenten nicht möglich wä-
re«, erklärte Katja Schäfer. Die
Koordinatorin 5-7 hatte mit
Schulleiter Dieter Maier die
Besucher in der Aula begrüßt.

Diese wurden mit einem Kurz-
film überrascht, der von Krea-
tivität nur so strotzte. Schnee-
wiftchen und die sieben Zwer-
ge, dargestellt von Pla]..rnobi1-
Figuren, die Umgebung mit Le-
gosteinen ausgebaut, l«instli-
che Weihnachtsbaumkerzen
flankierten einen Kamin. Klar,
dass das Ganze mit passender
Musik unterleg war und die
Sprecher auf eine gute Beto-
nung geachtet haben. Sttirmi-
scher Applaus.

Während an dieser Stelle
und bei den Geschichten, die
die Autoren im Deutschunter-
richt verfasst haben, Fantasie
und lfteativität ausdnicklich
gewünscht werden, so sieht
das bei den musikalischen

Darbietungen ganz anders aus.
Hier sollten sich die jungen In-
strumentalisten an die Noten
halten.

Das ist ihnen sehr gut geiun-
gen. Was in neun Monaten seit
Schuljahresbeginn erarbeitet
wurcle, hatte Hand und Fuß.
Die Bläser-Band, Drummer,
Streicher', Gitarren un<1 Key,
boarder sowie eine Band mit
zwei Sängerinnen wurden mit
anerkennendem Beifall be-
lohnt.

Dies gilt ebenso fi.ir clie 18
Vorleser. Die erfundenen Ge-
schichten deckten eine große
Bandbreite ab. Mal ging es ade-
lig-teuflisch zu, dann spielten
unechtes Gold und Kinderar-
beit eine Rolle.


